
 
 
 
 
Qualitätsbericht der Kindertagesstätte Ki Tra La Wismar 
 
Unsere Kindertagesstätte „Kindertraumland“ (Ki Tra La) befindet sich im Ortsteil Wendorf in 
Wismar, Richard-Wagner-Straße 1. Trägerin der Einrichtung ist Resi Brüsehafer. Einschließ-
lich der Leiterin sind in unserer Kindertagesstätte 7staatlich anerkannte Erzieherinnen be-
schäftigt. Unsere Wochenarbeitszeit beträgt 30 Stunden.  
Gegenwärtig betreuen wir 48 Kinder, davon 12 Krippenkinder (11 Ganztagsplätze, 1 Halb-
tagsplatz) sowie 36 Kindergartenkinder (34 Ganztagsplätze, 2 Teilzeitplätze). Bis auf drei 
Kinder kommen alle aus Wismar.  
 
Die Kindertagesstätte Ki Tra La wurde am 1. Oktober 2002 als erste privat geführte Einrich-
tung in Wismar eröffnet. Nach anfänglichen Schwierigkeiten wurden alle Plätze belegt und 
qualifiziertes Personal eingestellt. 
 
Unsere Kindertagesstätte wird von Kindern aus der ganzen Stadt besucht, viele Eltern ver-
trauen uns bereits ihr 2 oder auch 3. Kind an.  
Wir sind zentral gelegen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar.  
Unsere Kindertagesstätte arbeit ohne Sommerschließzeit. 
 
Neben einer Freifläche im Wohngebiet werden die zahlreichen Grün- und Gartenanlagen in 
der unmittelbaren Umgebung gern für gemeinsame Spaziergänge genutzt.  
 
Im Zentrum des pädagogischen Konzeptes steht die die Lebenswirklichkeit der Kinder und 
die Spielpädagogik Friedrich Fröbels. 
Wir orientieren uns in unserer Arbeit an den Zielen und Aufgaben dieses genialen Pädago-
gen. Er entwickelte eine erstaunlich moderne Sicht auf die Kinder. Die Förderung und Forde-
rung der Kinder in ihrer Gesamtpersönlichkeit sah er als Hauptaufgabe. In mehreren Fortbil-
dungen setzte sich unser Team mit seiner Philosophie auseinander und versucht, Teile sei-
ner Spielpädagogik bewusst in die tägliche Arbeit mit den Kindern zu integrieren (Arbeit mit 
den Fröbelgaben, Faltschule, Fingerspiele).  
Wir sind der Meinung, dass dieser Ansatz eine gesunde Basis für unsere familienorientierte 
Erziehung ist. Wir geben den Kindern vielfältige Möglichkeiten sich motorisch, kognitiv und 
sozial zu betätigen.  
 
Die Förderung und Erhaltung der Gesundheit ist ein weiterer Aspekt unserer Arbeit. Um Ge-
sundheit bewusst zu erleben und mitzugestalten, haben Kinder sowie Mitarbeitende bereits 
folgenden Angebotskatalog erfüllt. 
 
ERNÄHRUNG 
Zielgruppe Kinder  

- wöchentlich gemeinsames Frühstück mit Einkauf, Zu- und Nachbereitung 
- Absprachen mit dem Essensanbieter zwecks Speisenauswahl und Zusammenstel-

lung 
- bei Festen – Büfettessen für die Kinder  
- Mülltrennung bei der gemeinsamen Nachbereitung 
- tägliche Obst- und Gemüsepause 
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- Saft, Tee, Milch, stilles Wasser stehen für alle Kinder jederzeit bereit 
- Yogafrühstück  

Zielgruppe Mitarbeitende 
- Erwachsene essen mit den Kindern  
- Saft, Tee, Milch, stilles Wasser stehen für alle Mitarbeitenden jederzeit bereit 

 
BEWEGUNG 
Zielgruppe Kinder  

- 14-tägig Sport in der Sporthalle mit Übungsleiter vom Stadtsportbund 
- jährliche Teilnahme am Bummisportfest 
- Teilnahme am Nikolaussportfest in Schwerin 
- 14-tägige Yogaübungsabläufe 
- Entspannungstechniken 
- Atemübungen am offenen Fenster 
- Fußgymnastik 
- Regelmäßige Kontrolle der Tisch- und Stuhlhöhe für Kinder  

Zielgruppe Mitarbeitende 
- 80 % der Mitarbeitenden kommen per Fahrrad zur Arbeit  
- höhenverstellbare Hocker werden zur Rückenentlastung genutzt 
- Yoga für Kinder als Weiterbildungsthema 

 
GESUNDHEITSFÖRDERUNG und PRÄVENTION 
Zielgruppe Kinder  

- Aufenthalt im Freien auch an Regentagen; Gummistiefel und Regenumhänge sind für 
jedes Kind vorhanden 

- Hautpflege vor dem Aufenthalt im Freien 
- jährliche Zahnkontrolle durch die Zahnschwester 
- tägliches Zähneputzen mit Kontrolle der Putztechnik 
- monatlicher Austausch der Zahnbürsten  

Zielgruppe Mitarbeitende 
- Erziehende achten auf angepasste Lichtverhältnisse im Mittelraum durch regulierbare 

Einstellung 
- geplante Abläufe zur Senkung des Lärmpegels 
- regelmäßige Lüftung der Räume 
- 1.Hilfe-Lehrgänge 
- Einhaltung der Hygieneordnung und der Desinfektionsvorschriften 
- Hepatitisimpfung aller Mitarbeitenden bei Einstellung mit Kostenübernahme des Trä-

gers 
 
Weiterhin nutzen wir zahlreiche externe Angebote, wie z. B.  

- Besuch des Tierparks 
- Besuch von Theater und Puppentheater 
- musikalische Früherziehung 
- Zusammenarbeit mit dem Altenpflegeheim und dem Betreuten Wohnen 
- Kooperation mit dem Stadtsportbund 
- Nutzung von Bibliothek und Museum 
- Zusammenarbeit mit der Jugendherberge 

 
Zu den Zusatzangeboten für unsere Kinder gehören u. a.  

- Zugfahrt, Kutschfahrt und Wanderungen nach Parchow anlässlich des Kindergarten-
tages 

- Übernachtung in der Jugendherberge für unsere Vorschulkinder 
- Oma-Opa-Tag im November mit Programm und Kaffeetafel 
- Bastelabend in der Vorweihnachtszeit 
- monatliche Elternsprechtage 
- Laternenumzug zum Kindergartengeburtstag 
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Ziel unserer Einrichtung ist es, jedem Kind durch eine harmonische Gestaltung des Kinder-
gartenalltages, über das Freispiel und über das gezielte Angebot die Möglichkeit zu geben, 
Erfahrungen mit sich selbst, mit anderen Kindern, mit Erwachsenen und mit der natürlichen 
und gesellschaftlichen Umwelt sichtbar zu machen.  
In der Gemeinschaft Sicherheit und Geborgenheit zu erleben ist das Hauptmotiv unserer 
Arbeit.  
 
Wir sind offen für neue Aufgaben und Ideen und sehen in der Zertifizierung unserer Einrich-
tung eine Qualitätsentwicklung unserer Arbeit.   


